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NDB-Artikel
 
Bechmann, Georg Karl August Ritter von (seit 1891) Jurist, * 16.8.1834
Nürnberg, † 11.7.1907 München. (evangelisch)
 
Genealogie
V Johann August Bechmann, Kaufmann, aus Nürnberger, ursprünglich
thüringischer Pfarrerfamilie;
 
M Karolina Lindner (Ur-E von Christian Thomasius);
 
⚭ 1) Nürnberg 2.4.1861 Karoline Wilhelmine Marie, T des Advokaten
Wilhelm Krafft und der Nanette Wagner, 2) Erlangen 1873 Adelheid, T des
Theologieprofessors Gottfried Thomasius in Erlangen;
 
3 T aus 1).
 
 
Leben
Nach dem Rechtsstudium in München und Berlin und der Ausbildung als
Rechtspraktikant bestand B. 1859 den bayerischen Staatskonkurs, promovierte
1860 in Erlangen mit einer dogmatischen Arbeit aus dem römischen Recht
und habilitierte sich 1861 in Würzburg mit einer Arbeit aus demselben
Rechtsgebiet. Eine glänzende akademische Laufbahn führte B. als Professor
nach Basel (1862), Marburg und Kiel (1864), Erlangen (1870), Bonn (1880),
München (1888). Einen Ruf nach Leipzig als Nachfolger →B. Windscheids
lehnte er 1892 ab. - B. gehört, vor allem durch seine großen monographischen
Arbeiten über „Das römische Dotalrecht“ (1. Abt. 1863, 2. Abt. 1867) und
über den „Kauf nach gemeinem Recht“ (Band 1 1876, Band 2 1884) zu den
bedeutenden deutschen Rechtsdogmatikern des 19. Jahrhunderts, deren
dem positiven Recht zugewandte Jurisprudenz das Bürgerliche Gesetzbuch
entscheidend beeinflußt hat. Trotzdem war er kein enger Positivist. Davon zeugt
seine Erlanger Prorektoratsrede 1876 „Vom Kampf ums Recht“. Obwohl B. nicht
Politiker im engeren Sinne war, hat er 1868-70 im preußischen Herrenhaus
und von 1891 bis zu seinem Tode als lebenslänglicher Reichsrat der Krone
Bayern politisch gewirkt. Er wurde 1888 Mitglied der Bayerischen Akademie der
Wissenschaften.
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